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HKM75i
Art.-Nr. 32151
Antriebsart manuell
Arbeitskapazität 2.500m2/h
Schmutzbehälter 30l
max. Kehrbreite 750mm
Gewicht 25kg
Dimension L/B/H 95/85/97cm

HKM75i
Handkehrmaschine

Bedienungsanleitung



 

 

 
 

Sehr geehrter Kunde, 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
Mit dem Kauf dieser Kehrmaschine haben Sie sich für die modernste Reinigungstechnik 
entschieden. 
 
Ihr Reinigungsgerät entspricht in Ausführung und Qualität dem neuesten Stand des 
Reinigungsmaschinenbaus. Geben Sie diese Bedienungsanleitung Ihrem 
Bedienungspersonal, damit die Möglichkeit gegeben ist, sich über Aufbau, Funktion und 
Wartung dieses Gerätes einwandfrei zu informieren. Sie werden sehr schnell entdecken, daß 
Ihre neue Kehrmaschine wirklich einfach zu benutzen ist. Sie können mit dem Seitenbesen 
Ecken und Kanten kehren. Achten Sie darauf, dass alles was in dieser Bedienungsanleitung 
beschrieben ist eingehalten wird, damit das Gerät störungsfrei und zu Ihrer vollkommenen 
Zufriedenheit arbeitet.  
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1. Allgemeine Hinweise 
 

Die Maschine ist zur Kehrreinigung von ebenen trockenen Flächen bestimmt. Jeder 
anderweitige Gebrauch kann Personen- und Sachschäden erzeugen und ist daher absolut 
zu vermeiden.  
WICHTIG: Der Hersteller kann nicht für Schäden haftbar gemacht werden, wenn die 
Maschine nicht für den vorgesehen Gebrauch benutzt wird.  
Die Handkehrmaschine ist nicht zum Kehren von brennbaren, explosiven, giftigen, 
krebserzeugenden, sowie von gesundheitsschädlichen  Stoffen und Materialien geeignet. 
Kehren Sie keine glühenden Gegenstände, wie z. B. Zigaretten, Streichhölzer und Ähnliches.  
Beim Entfernen von Glas, Metall oder anderen Materialien aus dem Schmutzauffangbehälter 
sollten zwecks Vermeidung von Wunden widerstandsfähige Handschuhe getragen werden.  
Der Schmutzauffangbehälter sollte nach jedem Gebrauch geleert werden.  
Die Kehrmaschine nicht in der Nähe von Wärmequellen (Feuer, Heizkörpern, 
Thermoventilatoren oder anderen wärmespendenden Geräten) benutzen.  
Es sollten ausschließlich Originalersatzteile und –zubehörteile verwandt werden.  

 



 

 

2. Entfernen der Verpackung 
 

Die Maschine sorgfältig auspacken und Bewegungen vermeiden, welche dieselbe 
beschädigen könnten.        
Aus Gründen des Transports und des Verpackungsumfangs können einige Zubehörteile 
abgebaut geliefert werden. In diesem Fall die Montage nach den Anweisungen im 
beiliegenden Handbuch vornehmen.  
Die Verpackungselemente (Kunststoffsäcke, Schaumstoff, Nägel usw.) dürfen nicht für 
Kinder zugänglich gelassen werden, da sie eine potentielle Gefahrenquelle sind. 
 

3. Installation 
 

Nach Entnahme der Kehrmaschine aus der Schachtel, ist die Installation des Handgriffs in 
Arbeitsposition und des Seitenbesens auf dem entsprechenden Haltearm wie folgt 
vorzunehmen:  

- die Blockierhandräder (Foto 1, Pos. 1) lösen. 
- Den Handgriff bis zur Arbeitsposition anheben (Foto 2, Pos. 1) 
- Die Handräder erneut anbringen (Foto 2, Pos. 2) und sie in ihrem Sitz auf dem 

Handgriff selbst gut befestigen.  
- Die Bürste aus dem Abfallbehälter entnehmen. 
- Den Haltearm in Vertikalstellung anheben.  
- Die Bürste gegen die Drehhalterung anbringen und beachten, daß die Löcher der 

Bürste mit denen der Halterung übereinstimmen 
- Die Bürste fest an ihrer Halterung mit den entsprechenden Schrauben befestigen. 

(Foto 3, Pos. 1). 

 

     
Bild 1       Bild 2         Bild 3 



 

 

4. Einstellung 
 

Die Handkehrmaschine wird im Werk für das Arbeiten auf ebenen und glatten Flächen 
eingestellt. Sie müssen daher nur den Seitenbesen in Arbeitsstellung bringen.  
Allgemein sollten die Bürsten so eingestellt sein, dass sie den Boden mit einem leichten 
Druck berühren.  
Zur Einstellung der Hauptkehrrolle nach Verschleiß derselben oder für den Gebrauch auf 
nicht ebener Fläche, genügt es, das Handrad bis zur gewünschten Höhe im Uhrzeigersinn 
oder entgegen dem Uhrzeigersinn zu drehen (Foto 4, Pos. 1).  
N.B. Bei Drehen des Handrads im Uhrzeigersinn (+), senkt sich die Bürste zum Boden hin, 
während bei Drehen entgegen dem Uhrzeigersinn (-) die Bürste angehoben wird.  
N.B. Bei einigen Modellen muss vor Einstellung der mittleren Bürste die Feststellnutmutter 
gelockert werden (Foto 4, Pos. 2). Nach Beendigung der Einstellung gut anziehen.  
Zwecks Einstellung der Seitenbürsten sind dieselben in Ruhestellung anzuheben und nach 
Freigabe der Feststellnutmutter (Foto 5, Pos. 2) den Gummianschlag im Uhrzeigersinn oder 
gegen den Uhrzeigersinn zu drehen (Foto 5, Pos. 1).  
N.B. Genau wie bei der vorherigen Bürste: bei Rechtsdrehung senkt sich die Seitenbürste 
und bei Linksdrehung wird sie angehoben. 
 

GEBRAUCH 
Die Handkehrmaschine ist auf  dem Boden bis zur Stelle, an der Schmutz zu beseitigen ist, 
vorzuschieben.  
N.B.: Die Drehzahl der Kehrrollen beachten. Die Leistung hängt von der 
Vorschubgeschwindigkeit ab.  
ACHTUNG: Kordeln, Drähte, Verpackungsbänder und ähnliche lange Gegenstände sollten 
mit der Hand aufgesammelt werden. Sollten sie sich um die Bürsten gewickelt haben, sind 
sie eventuell zu entfernen. 

 

     
Bild 4                    Bild 5 
 



 

 

5. Entleeren des Behälters 
 

Der Hauptbehälter ist mit Hilfe des Griffes aus den Seitenführungen nach oben hin 
herauszuziehen (Foto 6, Pos. 1) 
Zur Entleerung des hinteren Behälters den Verschluss aushaken (Foto 7, Pos 1 und nach 
hinten herausziehen. Dieser Vorgang sollte nicht mit der Öffnung nach unten gerichtet 
erfolgen (Foto 8, Pos. 1).  
Am Ende die Behälter erneut  in den vorgesehenen Positionen montieren. 

     

Bild 6            Bild 7       Bild 8  

 
6. Gebrauchszeitraum und Lagerung 
 

Um nicht die Borsten der Seitenbürsten zu beschädigen, sollte die Handkehrmaschine   nach  
jedem Gebrauch vom Boden hochgehoben werden (Foto 9, Pos. 1). 
Auf diese Weise wird vermeiden, dass die Borsten unter Druck sind und ihre 
Reinigungsleistungsfähigkeit verlieren.  
Sollte die Handkehrmaschine zwischenzeitlich auf einer beschränkten Fläche aufbewahrt 
werden müssen, so sind die Handräder zu lockern und der Handgriff in Horizontalstellung 
nach vorne zu bewegen. 

 

Bild 9 

 
7. Wartung 
 

Diese Handkehrmaschine bedarf aufgrund ihrer Bauweise keiner Wartung.  
Das Gerät ist trocken zu reinigen.  
Die Maschine darf nicht mit Wasser oder Lösungsmitteln gewaschen werden. 
 



 

 

8. Bürstentausch 
 

ZENTRALBÜRSTE  
Die Abfallbehälter vollkommen entfernen:  
Die Kehrmaschine auf die Seite legen, um bequem an die mittlere Bürste gelangen zu 
können.  
Die 4 Feststellschrauben entfernen (Foto 10, Pos. 1). 
Die mittlere Bürste wie in Foto 11 beschrieben herausziehen.  
Auf entgegengesetzte Weise die neue Bürste montieren.  

       

Bild 11 

 
SEITENBÜRSTE  
Den Bürstenhalterarm in Vertikalstellung bringen.  
Die Feststellschrauben lösen (Foto 12, Pos. 1) und die verschlissene Bürste entfernen.  
Die neue Bürste auf entgegengesetzte Weise montieren.  
N.B. Nach Installation der neuen Bürsten ist ihre Höhe zu überprüfen und eventuell 
anzupassen. 
 

 
Bild 12 

 
 



 

 

9. Angaben zur angemessenen Abfallbehandlung:  
 

In Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Richtlinien 2002/95/EG, 2002/96/EG 
und 2003/108/EG bezüglich der Verminderung des Gebrauchs gefährlicher 
Substanzen in elektrischen und elektronischen Geräten sowie der Müllentsorgung 
zeigt das auf dem Gerät angebrachte Zeichen der durchgekreuzten Mülltonne an, 
dass das Produkt am Ende seiner Lebensdauer separat vom sonstigen Müll entsorgt 
werden muss. Der Benutzer muss das Gerät. Das das Ende seiner Lebensdauer 
erreicht hat, daher in geeigneten Zentren zur getrennten Müllsammlung von 
elektronischem und elektrotechnischem Müll abgeben oder es dem Händler beim 
Kauf eines neuen Geräts der gleichen Art im Verhältnis eins zu eins zurückgeben. 
Die entsprechende getrennte Müllsammlung zur anschließenden Weiterleitung des 
außer Betrieb gesetzten Geräts zum Recycling, zur Behandlung und zur 
umweltkompatible Entsorgung trägt dazu bei, mögliche negative Auswirkungen auf 
die Umwelt und auf die Gesundheit zu vermeiden und begünstigt das Recycling der 
Materialien, aus denen sich das Gerät zusammensetzt. Die unerlaubte Entsorgung 
des Produkts seitens des Benutzers führt zur Anwendung der von den geltenden 
nationalen Vorschriften vorgesehenen Sanktionen. 
Eisen, Aluminium und Kupfer sind wiederverwertbare Werkstoffe, die einem 
autorisierten Sammelzentrum zuzuführen sind. 
Kunststoffe sind zu Deponierung, Verbrennung oder zum Recycling bestimmt.  
Altöle sind einer Altölsammelstelle zuzuführen. 
 



 

 

10. Garantiebestimmung 
 

Die Garantiezeit beträgt 18 Monate. Es gelten unsere allgemeinen Verkaufs- und 
Lieferbedienungen. 
Die Garantie ist hinfällig: 
- wenn das Gerät außerhalb des Herstellerwerkes in seinem Aufbau oder in seiner   
  technischen Konstruktion verändert wird, wenn es unsachgemäß repariert wird (z.B.: durch  
  Verwendung keiner Originalersatzteile) und dadurch nach Meinung des Herstellers, Zu- 
  stand, Wirkung und Funktionsfähigkeit beeinträchtigt worden sind. 
- bei Schäden, die durch Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung entstehen 
Die Garantieleistung erfolgt nach unserer Wahl durch Ersatz oder Reparatur des 
beschädigten oder unbrauchbaren Teiles. 
Die defekten Teile gehen in unser Eigentum über. 
Garantieansprüche werden nur dann berücksichtigt, wenn sie unverzüglich nach erfolgter 
Entdeckung des durch die Garantie erfassten Mangels geltend gemacht werden. 
Der Kunde verpflichtet sich, uns die nötige Zeit und auch Gelegenheit zu Vollzug der 
Gewährleistung zu geben. Geschieht das nicht, so befreit uns das von der Mangelhaftung.  
Zur Prüfung etwaiger Gewährleistungspflichten sind bemängelte Teile frachtfrei an uns zu 
senden, oder an unseren Kundendienstmitarbeiter auszuhändigen. 
Die Gewährleistungspflicht erlischt, wenn Änderungen oder Reparaturen von anderer Seite 
vorgenommen werden. 
Der Käufer hat insbesondere nicht das Recht, etwaige Mängel von Dritten auf unsere Kosten 
beseitigen zu lassen, es sei denn, wir haben uns vorher schriftlich dazu bereit erklärt. 
Alle Dichtungen und Gummiteile, sowie natürlicher Verschleiß und Beschädigung, welche 
durch fahrlässige oder unsachgemäße Behandlung eintreten, sind von der Garantie 
ausgenommen. 
Von der Gewährleistung befreit sind wir weiters, wenn unsere Bedienungsanleitung nicht 
beachtet wird oder die notwendigen Anweisungen durch die Fa. LEMA oder einen durch die 
Fa. LEMA autorisierten Kundendienst nicht vorgenommen wurde. 
Es entsteht für uns auf keinen Fall ein Anspruch der höher ist, als der Rechnungsbetrag aus 
welchem Grund auch immer.  
 
Wir übernehmen die vorstehend bezeichnete Garantie unter Ausschluss des Rechts auf 
Wandlung oder Minderung. 
 



 

 

11. Technische Daten 
    

   HKM75i 

Allgemeines zum Gerät     

     

Gewicht  kg 25
Abmessung  mm 950x850x970
Arbeitskapazität m²/h 2500
Schmutzbehälter  l 30

Kehrbreite m. Seitenbesen mm 750

Kehrbreite o. Seitenbesen mm 670



 

 

CE Konformitätserklärung 
 
Die Firma   LEMA Mayrhofer GmbH  
   S. Marcusstr. 3 
   A-4070 Eferding  
 
erklärt hiermit, dass die nachstehend beschriebenen Maschinen:  
 
   LEMA HKM75i Handkehrmaschine 
 
mit den Bestimmungen der Maschinensicherheitsverordnung MSV, BGBI. Nr. 306/1994 
übereinstimmen, und damit der durch Sie umgesetzten Maschinenrichtlinien 98/37/EG in der 
geltenden Fassung, und zwar mit den folgenden grundlegenden Sicherheitsanforderungen: 
 
Bei der Auslegung und dem Bau der Maschine wurden folgende harmonisierten Normen 
angewendet: 
 
EN 60204 Teil 1 
 
ÖNORM EN 292 Teil 1 
ÖNORM EN 292 Teil 2 
 
 
 
 
Eferding, im Juli 2006 
 
 
 

 
Johannes Mayrhofer 

Geschäftsführer 
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GARANTIESCHEIN
Zuhause aufbewahren!

Geschätzter Kunde!

Dank genauester Prüfung und Kontrolle können wir Ihnen den einwandfreien

Betrieb dieses LEMA-Gerätes garantieren. Falls es dennoch zu einer Störung

innerhalb der Garantie- bzw. Gewährleistungszeit kommt, können Sie Ihre

Rechte wahrnehmen. Füllen Sie diese Gewinnkarte aus und vergewissern

Sie sich, dass Ihr Händler und das Kaufdatum eingetragen sind (nur so kann

Ihr Garantieanspruch geltend gemacht werden). Senden Sie uns diese gleich

nach dem Kauf zu.

Viel Freude bei der Arbeit mit LEMA wünscht Ihnen

Johannes Mayrhofer,

Geschäftsführer

Näheres zu Garantie und Gewährleistung im Innenteil dieser Bedienungsanleitung.

GARANTIESCHEIN
Ausschneiden und an LEMA senden!

Kaufdatum (Rechnungsdatum): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Käufer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gerät: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel./e-mail:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Händlerstempel

Händlerstempel
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